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Beyer-Verlag aber zeigt den praktischen, hygienischen und zugleich
reizenden Wert dieser Stoffart in reichster Darbietung und erfreu-
licher Anregung. Seine Verwendungsmöglichkeit bleibt jedoch nicht
beim Kleinkind stehen, auch die Größern, sogar Erwachsene können
sich zu ihrem Vorteil Kleidungsstücke aus dem Gewebe anfertigen.
Seine reiche Verzierungsmöglichkeit bietet auch Anregung für Kissen
verschiedenster Art, ist aber besonders, wie bereits erwähnt, für die

farbenfrohe, lachende Kinderwelt geschaffen.
Wer unter Kleidung nur das Oberkleid verstehen möchte, den

möchten wir noch darauf hinweisen, daß auch die Unterkleidung
von großer Wichtigkeit für unsrer Kinder Wohlbefinden ist. Der
Wert poröser Stoffe möchte bereits der besorgten Mutter bekannt
sein. Kalte Tage aber wecken das Bedürfnis nach besonders warmer,
weicher Wäsche. 1st daher genügend Zeit vorhanden, so setzt sich
die Mutter gerne hin, um an den langen Winterabenden gesunde

Unterkleidung aus Wolle selbst zu stricken oder zu häckeln. Beyer-
Band 235 „Wollene Wäsche" zum Preis von Fr. 1.50 ist dabei ihr
bester Wegweiser. Neben der reichen Auswahl an Kinderwä&che
wird sogar noch an die Bedürfnisse der Erwachsenen gedacht.

Warme, poröse Unterkleidung behebt zur Winterszeit tatsäch-
lieh manches Mißbehagen. So gekleidet können unsere Kleinen
frohgemut den nassen Schulweg antreten und ungefährdet in Kälte
und Schnee sich tummeln. Was dies für Gesundheit und Geistes-

frische an Vorteilen bietet, werden wir wohl kaum im besondern
erwähnen und stark betonen müssen. Das eine aber ist sicher, alles,

was zweckdienlich der Jahreszeit und dem Kinde angepaßt ist, wird
»eine Erziehung erleichtern und zur Freude von Mutter und Kind
gereichen.

Der TDenJd)t)<ht Jubel.
Der ©lang öer SfäMe locfcf raid) nicht,
Sie fragen Kummer unruhnolt,
3d) toeijy toas ihre ©röjJe dem oerjpricht,
3n öejjen bergen ©rara unö £eiö als Boll!
Sfat)ll)arfe &älfe gegen Dot nnö pein
laann nimmermehr non Segen, nicht non ©nfem Jein!

Ct^ene Jugera und em tm/r/c/;£iges //erz Ziaèen ic/iou /nanc/iero zu Ä/ars£er Zdr&enufms

ge/to//er?, rfi'e /ce?ne Sc/m/a>e/s/ieù i/im /iä££e versc/ia^en können.
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Jet) kernte eitie l^itfe, eine 5Aeube nur,
Jet) kenne einen ©toff, bet eroig t)äif,
Dafs balb bet JBenfcb befreit nnb bie Dafnt
Rnfatmen roirö nom Drucke, bet enfffettf,
Jet) toeij3, ein Dönigteicb bes ^riebens tritt b^cm,
Das Jicf)erticb) ertöfen nnb befreien kann!

Jet) kenne einen ©to£en, ber trot) cSeibensnacbf
Doit Sonnenkraft nnb Stärke für uns kämpft,
ïlnb ob bie ginffetnis emeb tobt, fie b<ü niebt TDacbf,
ÎOenn er bas Sgepter febroingt, bas Reiben bämpft.
©at baib roirb afle Dot gn ©übe fein,
Die JDenfcbb^it jnbetn nnb Jicb tbt^s ©ottes freuu!-

Für die Kleinen und Kleinsten.
Wollene Puppenkleider und Spieltiere.

„Hu, wie kalt ist's doch geworden Mutter!" seufzen die Kleinen.
„Nun ist's am schönsten bei dir in der Stube. Aber sag. was sollen
wir spielen?" Mutter lächelt schmunzelnd, denn sie hat sich schon

längst auf diese winterliche Frage vorbereitet. Sie selbst hat wenig
Zeit, aber sie weiß die Zeit der Kinder auszuwerten. Ja, sie geht
sogar soweit und gestattet den Kindern, ihre Gespielinnen einzu-
laden, und wie der Tisch nun besetzt ist mit erwartungsfrohem
Jungvolk, da holt sie ihren Wollkorb mit den vielen kleinen Woll-
knäuelchen, lauter Restchen von ihrer Arbeit und ein Heft hervor.
„Da schaut nur hin, ich hab euch was, das ihr euren kleinen
Geschwistern selbst anfertigen könnt!" Und tatsächlich, es dauert
nicht lange und jedes Mädchen hat sich entschlossen zu dem oder
jenem, denn Stofftierchen verschiedenster Art und Puppenkleider
in reicher Auswahl kann man da ganz selbst stricken und häkeln.
Fein, einfach fein! denn Brüderchen und Schwesterchen könnens
ja doch noch nicht, sie wünschen sichs aber sehr, also frisch ans Werk!

JFèr e/irgeizzg ist, ist nie /röA/ir/i.
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